
 
 
 
 
Jugendgetränk "PEPPI"  
Die Adlwanger Alternative zu Alkohol auf Festen 
 
 
 
"Peppi" ist ein regionaler Apfel-Johannisbeer-Fruchtsaft und kostet 
gespritzt mit Mineralwasser oder Wasser einen Euro pro Viertelliter. 
Die Anfangsbuchstaben des Namens stehen für: "Power, Energie, 
Preis, Passt, Imog's" 
 
Ausgangspunkt für die Entwicklung dieses erfrischenden Getränks 
war die frustrierende Feststellung von engagierten jungen 
Mitarbeiter/innen der Gesunden Gemeinde Adlwang, dass es für 
Jugendliche kaum wirklich gut schmeckende und preiswerte  
Alternativen zu Alkohol und Co gibt. Man setzte sich im Arbeitskreis zusammen mit dem Ziel, das zu 
ändern und auch ein Zeichen zur Suchtprävention zu setzen. Nach kurzer Zeit war PEPPI geboren. 
 
Die Idee wurde auch von vielen Vereinen und Veranstaltern und im Besonderen von den fünf Gesunden 
Gemeinden Adlwang, Bad Hall, Pfarrkirchen, Rohr und Waldkirchen begeistert aufgenommen. Das 
neue Jugendgetränk feierte Premiere bei der Full Speed Party in Adlwang Anfang April und wird bis 
Oktober bei unzähligen Festen und Veranstaltungen im Bezirk angeboten.  
 
Produziert wird Peppi vom Landwirt und Steinbacher Vizebürgermeister Franz Höllhuber (Steinbacher 
Natursäfte). Er besteht zu 86 Prozent aus Apfel- und 15 Prozent aus schwarzem Johannisbeersaft aus der 
Region. Die Kosten für das Projekt halten sich dank zahlreicher Sponsoren in Grenzen. „Unterstützung 
gibt es vom Raiffeisen-Club und vom Wirtschaftsbund Adlwang. Mit Layout und Fotomaterial haben 
sich Christoph Platzer und Tom Rosenberger auseinandergesetzt“, erzählt die engagierte Initiatorin 
Maria Achathaler. „Die Druckerei Mittermüller aus Rohr setzte unser Projekt unentgeltlich in der PR-
Phase um und steuerte die Etiketten bei“, dankt Achathaler. "Und viele tragen das neue Projekt mit", 
zeigt sie sich hoch erfreut.  
 


